Universitét zu Koln
Zentrum fiir Internationale Beziehungen der Philosophischen Fakultit
Narrative Report
ERASMUS+ - Studienaufenthalt

Name (freiwillig):
Studienfacher:  Alte Geschichte / Archéologie
Studienabschluss: Bachelor

ERASMUS+- Platz wurde vom folgenden Institut der Philosophischen Fakultit vergeben:
Archaologisches Institut

Gastuniversitat/Stadt:  Universitat Wien
Institut Gastuniversitit: Arch&ologisches Institut

Zeitraum: Wintersemester[®] Sommersemester [ | ganzes akademisches Jahr[_]
von 1.10.202: - 30.01.20:

E-Mail-Adresse (freiwillig):

1. Organisatorisches

... an der Gastuniversitat:

Gab es eine zentrale Stelle fuir ERASMUS+-Studierende? Wo?

Was hat diese Stelle geleistet (Beratung, Hilfe...)?
Mit der Erasmus-Stellen der Universitat bin ich lediglich wegen die Formalitaten in Kontakt gekommen. Die
Beratung und Hilfestellungen waren unkompliziert und stets freundlich. Weitere Angebote habe ich nicht
wahrgenommen, auch wenn es mehrere gab.

Gab es Einfithrungsveranstaltungen (wann/wo)?

Eine obligatorische Einflhrung hatte alle wichtigen Verpflichtungen, Formalitaten und Moglichkeiten wahrend
des Erasmus-Semesters vermittelt.


Archäologisches Institut


Hast du regelmifig mit unserer nominellen ERASMUS+-Kontaktperson
(siche Learning Agreement) zu tun
gehabt? Oder ist eine andere Person/Institution dafiir zustdndig? Wer?
Die Kommunikation mit der Erasmus+-Kontaktperson in Wien war einfach und unproblematisch. Der Ansprechpartner in
Koln hingegen ist durch eine unangenehm lange Wartezeit in Bezug auf Emails und Formalititen aufgefallen.

Wie lief die Kommunikation mit den Dozierenden (Absprachen iiber
Leistungsnachweise etc.)?

Die Kommunikation mit den Dozierenden in Wien verlief unkompliziert und ohne jegliche Hindernisse.

Hattest du einen Sprachnachweis zu erbringen? Wenn ja, welches Zertifikat und
welches Sprachniveau?

Ein Sprachnachweis war in meinem Fall nicht zu erbringen

Welche organisatorischen Aufgaben waren in den ersten Tagen an der Gastuni
zu erledigen? (Einschreibung, Gebiihren, Studierendenausweis etc.)

In den ersten Tagen in Wien fand die obligatorische Einfiihrungsveranstaltung statt, in welcher geschildert wurde, welche
néchsten Schritte und Aufgaben zu bewiltigen sind. Diese konnten dann danke der einfachen Kommunikation schnell erfiillt
werden.

... an der Universitit zu Koln?

Wie fandest du die Organisation/Beratung durch das ZIB?

Ich habe keine Beratung des ZIB’s wahrgenommen.



Wie verliefen die Formalitidten im Vorfeld des Auslandsaufenthaltes?

a) ... mit deutschen Institutionen (Auslandsbafog, Versicherung etc.):
Mit deutschen Institutionen waren nur wenige Dinge abzukliren, die ohne nenneswerte Hindernisse erfolgten

b) ... mit der Gastuni (Application, Learning Agreement, Kurswahl etc.):

Die Formalititen wurden klar und einfach kommuniziert, sodass die Kurswahl einfach fiel.

¢) ... mit der Uni KoIn (Learning Agreement, Beurlaubung etc.):

Die Unterzeichnung des Learning Agreements hat leider etwas ldnger gedauert, ansonsten liefen die Formalititen
unproblematisch.

2. Studium

Wie schitzt du das akademische Niveau der Institute ein (Schwerpunkte,
Féacherangebot, Organisation, Buchbestand etc.)?

Durch die Spezialisierung des Instituts war das akademische Niveau sehr hoch und gleichzeitig gut vermittelt. Die
Organisation und Bibliothek sind bemerkenswert, sodass die Arbeit am Institut Spall gemacht hat und stets interessant war.

Konntest du problemlos Kurse des Instituts belegen, iiber welches die Partnerschaft
besteht? Konntest du dariiber hinaus nach Absprache an einem anderen Institut / einer
anderen Fakultdt Kurse belegen?

Alle Kurse, die ich belegen wollte, konnte ich auch belegen. Die Absprache war informell und einfach.



Konntest du alle Lehrveranstaltungen besuchen, die du dir vorher fiir das Learning
Agreement ausgesucht hattest? Wie verlief die Erstellung des Stundenplans?

Alle Kurse, die ich belegen wollte, konnte ich auch belegen. Die Absprache war informell und einfach.

Gab es einen Einstufungstest (sprachlich/fachlich)? Wurdest du in ein Studienjahr

eingestuft?
Es gab keinen Einstufungstest

Hattest du sonstige Vorgaben bei der Kurswahl (Credit Points etc.)?

Nein

Wie war dein Verhéltnis zu den Dozierenden?
Das Verhéltnis zu den Dozierenden war sehr freundlich und wertschétzend. Ich habe
mich wahrend der Lehrveranstaltungen und im Umgang mit Dozierenden immer
wohl geflnhlt.
Leider sind die Mensen der Uni sehr unglnstig gelegen

Wie war das Zahlenverhaltnis Dozierende - Studierende und die Gesamtzahl der

Studierenden in den Instituten (ungeféhr)?
Das Zahlenverhiitnis war in den Lehrveranstaltungen sehr unterschiedlich. Von 1:3 bis 1:20

Sonstiges (Essen, Lage der Uni, Freizeitangebote der Uni etc.)?
Das Verhéltnis zu den Dozierenden war sehr freundlich und wertschétzend. Ich habe
mich wahrend der Lehrveranstaltungen und im Umgang mit Dozierenden immer
wohl geflnhlt.
Leider sind die Mensen der Uni sehr unglinstig gelegen, weshalb diese fur den
Alltag keine Option waren.

3. Wohnen und Freizeit

Wie hast du eine Wohnung gefunden? Welche Stellen kénnen eventuell bei der

Wohnungssuche helfen?
Die Wohnung habe ich iiber eine Immobilienplattform gefunden und ich war sehr zufrieden.



Wann hast du mit der Suche begonnen und wie lange hat diese gedauert? Kannst

du Hostels o. 4. zur Uberbriickung empfehlen?
Ich habe etwa 1 1/2 Monate gesucht. Ein Hostel zur Uberbriickung war nicht notig.

Wie war deine Wohnung/Zimmer (Grée, Wohnlage, Zustand, Preis)?

Meine Wohnung war eine 1-Zimmer Wohnung mit etwa 30 qm in einem ruhigen Viertel mit guter OPNV-Anbindung. Die
Wohnung war frisch saniert und deshalb nicht giinstig.

Wie schitzt du allgemein die Wohnsituation am Studienort ein? Hast du Tipps fiir

deine Nachfolger innen?
In Wien findet man ohne groBere Probleme eine Unterkunft. Je nach Geldbeutel sollte man sowohl auf WGs,
Studierendenwohnheime als auch Wohnungen schauen.

Gab es Freizeitangebote seitens der Uni (Sport, Ausfliige etc.)? Wenn ja, welche?
Seitens der Uni gab es ein umfangreiches Angebot, welches ich allerdings nicht wahrgenommen habe.

Welche auBeruniversitiren Moglichkeiten zur Freizeitgestaltung kannst du empfehlen
(kulturelles Angebot, Sport, Sehenswertes...)?

Das kulturelle Angebot in Wien ist sehr grofl und empfehlenswert.



Wie hoch waren die Lebenshaltungskosten? Wie viel hast du ca. ausgegeben fiir...

... ein Ticket (Bus/Bahn): 150 (sem-Tick)
... ein Bier: ca. 6 EUR

... eine Mahlzeit in der Mensa:—
Sonstiges:

Hattest du noch einen Job neben dem Studium? Wenn ja, kannst du deinen
Nachfolger innen auch diesbeziiglich Ratschlige geben?
Ich konnte wéahrend des Erasmus-Semester meinen Nebenjob ohne Probleme
beibehalten.

Weitere Tipps und Hilfestellungen fiir deine Nachfolger innen:



4. Auslandsstudium mit Kind(ern) (bitte nur ausdrucken und ausfiillen falls

zutreffend!)

4.1 Planung:
Wie hast du dich fiir die jeweilige Universitit/Ort entschieden?

Warum hast du dich fiir diesen Zeitraum entschieden?

Wie hast du wihrend der Planungsphase die Kinderbetreuung organisiert? (Und wie
hat das vor Ort geklappt?)

Wie hast du die folgenden Punkte im Vorfeld organisiert?

Krankenversicherung:

Auslandsversicherung:

Visum (auch fiir Kind):

Verpflichtungen in Deutschland (z.B. Wohnung, Kita):



Welche Kita hat dein Kind wihrend deines Auslandsaufenthaltes besucht?

Wie verlief das Beschaffen eines Kita-Platzes fur dein Kind?

Welche Kosten sind mit der Kita aufgekommen?

Mit welchen Problematiken sahst du dich bei der Planung aufgrund deiner familidren
Verhiltnisse konfrontiert?

4.2 Finanzierung/Unterstiizung:
Wie hast du den Auslandsaufenthalt finanzieren konnen?

Inwiefern hattest du Unterstiitzung durch deinen Partner/Partnerin oder deine Familie?

Inwiefern hat die Universitidt zu Koln dich bei deinem Auslandssemester mit Kind
unterstiitzt?

Inwiefern wurdest du von der Universitit vor Ort unterstiitzt?



Hast du noch weitere Finanzierungsmoglichkeiten in Anspruch genommen? Wenn ja,
welche?

4.3 Leben vor Ort:
Was waren Unterschiede zum Studium mit Kind hier?

Welche Schwierigkeiten ergaben sich fiir dein Kind ergeben auf...

Sprachlicher Ebene:

Kultureller Ebene:

Emotionaler Ebene:

Klimatischer Ebene:

Wie sah die Freizeitgestaltung vor Ort mit Kind aus?



4.4 Fazit:

Was wiirdest du beziiglich deines Auslandssemesters als gut und was als
verbesserungswiirdig beurteilen?

Wie wiirdest du die Kinderfreundlichkeit der Universitéit vor Ort im Allgemeinen
beurteilen?

Kennst du Andere die mit Kind ein Auslandsaufenthalt absolviert haben?
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